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haben Sie herzlichen Dank für Ihre Mail vom 06. Februar 2020, in der Sie sich danach erkundi­
gen, ob die Aussagen der Pressemitteilung vom 05. Februar 2020 meine Antwort an den 
Landeselternausschuss vom 24. Januar 2020 obsolet machen. Ich möchte Ihnen versichern, dass , 
das nicht der Fall ist. 

Die in der Pressemitteilung aufgeführten Maßnahmen verfolgen das Ziel, Klimaschutz an Schulen 
zu stärken, indem in Schulen Beteiligungsprozesse angeregt werden, um aktive Schülerinnen und 
Schüler zu unterstützen, aber auch um weitere Schülerinnen und Schüler für Klimaschutz zu sen­
sibilisieren. Der vom Landeselternausschuss für jede einzelne Schule angeregte Klimarat kann in­
nerhalb des Beteiligungsprozesses für Schulen durchaus ein·e Maßnahme sein, Klimaschutz inner­
halb des Schulentwicklungsprozesses zu etablieren. Schulen können und sollen dabei ihre eigenen 
Wege gehen, zumal die Klimaverträge ein freiwilliges Angebot bleiben. Mein Hinweis auf die Zu­
ständigkeit der Bezirke für die personelle Ausstattung der Schulen bleibt vom Inhalt der jüngsten 
Pressemitteilung unberührt, in der es nicht um die von Ihnen vorgeschlagen „Klimabeauftragten" 
an jeder Schule geht, sondern um die Schaffung eines zentralen Klimabüros,. das für Grundsatz­
fragen .der Prozesssteuerung von Klimabildung an Schulen zuständig sein wird. 

Es freut mich sehr, dass der Landeselternausschuss das gleiche Ziel verfolgt wie die Senatsverwal­
tung für Bildung, Jugend und Familie: In Schulen soll ein breiter Beteiligungsprozess angestoßen 
werden, der Klimawandel und Klimaschutz auf die Schulagenda setzt, um Schülerinnen und Schü­
ler für Klimaschutz im Schulalltag zu sensibilisieren, zu aktivieren und um konkrete Maßnahmen 
zu initiieren und umzusetzen. Ich freue mich in diesem Sinne auf weitere gute Zusammenarbeit. 
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